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Marlow-Kurier
Amtliches Bekanntmachungsblatt der Stadt Marlow

    

Die nächste Ausgabe des „MARLOW-KURIER“  erscheint am 27. Februar 2018.

„Der Natur zuliebe ...“

 InhALt: l Durchführung des Winterdienstes in der Stadt Marlow 2018

l Weihnachtsbaum verbrennen am 27.01.2018 im Ortsteil Gresenhorst

l Aufführung des Theaterstückes „Tau Hus is tau Hus“ am 03.02.2018

Die Grüne Stadt Marlow - Stadt des Vogelparks
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Vorinformation in Vorbereitung  
der nächsten Stadtvertretersitzung  
der Stadt Marlow im Jahr 2018

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
es ist beabsichtigt, die nächste

 Stadtvertretersitzung
 am Dienstag, dem 30.01.2018
 im Rathaussaal der Stadt Marlow

durchzuführen. Der Beginn für diese Sitzung ist auf 19:00 
Uhr festgesetzt.
Entsprechend der Fristenregelungen beachten Sie bitte die amt-
liche Bekanntmachung am Haus 1 des Rathauses im OT Mar-
low.
Dies ist dann die verbindliche Tagesordnung. 
Zusätzlich werden, wie bekannt, die vorhandenen Bekanntma-
chungstafeln in unseren weiteren Ortsteilen für diese öffent-
liche Bekanntmachung der Tagesordnung genutzt.

gez. Schlesiger
Stadtpräsident

Die nächste Ausgabe des Marlow-Kuriers 
erscheint am 27.02.2018

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen 
ist (Posteingang Stadtverwaltung) der 16.02.2018

Bereitschaftsplan für den Winterdienst

Generell sind während der Öffnungszeiten der Stadt Marlow in 
dieser Sache zuständig:
2.1  Frau Trompa von Montag - Freitag 
 Tel.-Nr. 038221 4100

2.2  Die Firma Landtechnik Fink und Claus-Michael Peith-
mann haben gegenüber dem SB Zentrale Dienste der 
Stadt Marlow (Mo. - Fr. von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr), 
eine Rückmeldung über die tatsächliche und notwen-
dige Gewährleistung der abgestimmten Maßnahmen zu 
vollziehen. Dies betrifft gleichfalls die ortsgebundenen 
Dringlichkeitsentscheidungen.

2.3.  Die Bereitschaft an den Wochenenden und den Fest- 
und Feiertagen wird wie folgt gesichert:

 Falls eine Verhinderung zur Wahrnehmung des Bereit-
schaftsdienstes anhängig wird, ist sowohl eigenständig 
die Ersatzperson zu benennen als auch dem Unterneh-
men eigenständig diese Änderung mitzuteilen.

Datum Name telefonische 
  Erreichbarkeit
___________________________________________________

27. - 28.01.2018 Schöler, Norbert 038221 287
  0173 5429830
03. - 04.02.2018 Morwinsky, Ralf 038221 80859
  0152 08816158
10. - 11.02.2018 Morwinsky, Ralf 038221 80859
  0152 08816158
17. - 18.02.2018 Schöler, Norbert 038221 287
  0173 5429830
24. - 25.02.2018 Schöler, Norbert 038221 287
  0173 5429830
03. - 04.03.2018 Schöler, Norbert 038221 287
  0173 5429830
10. - 11.03.2018 Schöler, Norbert 038221 287
  0173 5429830

Aufstellung der Vorschlagslisten  
für Schöffen- und Hilfsschöffen durch die  
Gemeinden sowie für Jugendschöffen und  
Jugendhilfsschöffen durch die 
 Jugendhilfeausschüsse zum 01. Mai 2018

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wie bereits im Marlow-Kurier mitgeteilt, möchte ich nochmals 
darauf  hinweisen, dass im Jahr 2018 seitens der Stadtvertre-
tung der Stadt Marlow die Vorschlagsliste für die Schöffen- 
und Hilfsschöffenwahl sowie durch die Jugendhilfeausschüsse 
die Vorschlagsliste für die Jugendschöffen und Jugendhilfs-
schöffen zum 01. Mai 2018 aufgestellt werden muss.
Der zuständige Präsident des Landgerichts Stralsund hat in die-
ser Sache mitgeteilt, dass 3 Personen für die Wahl der Schöffen 
und Hilfsschöffen auf die Vorschlagsliste zu setzen sind. Für 
die Jugendschöffenwahl werden ebenso mindestens 3 Vor-
schläge benötigt.
Die Stadtvertretung hat über die Aufnahme der Vorschlagsliste 
für Schöffen- und Hilfsschöffen zu beschließen. Bis zum 01. 
Juni 2018 ist die öffentliche Auslegung der Vorschlagslisten 
festgesetzt.
Als Amtszeit wird der Zeitraum vom 01. Januar 2019 bis 31. 
Dezember 2023 ausgewiesen.
Falls Sie Interesse haben, bitte ich Sie, sich entweder schrift-
lich unter dem Kennwort „Wahl der Schöffen 2018“ oder 
mündlich, Ansprechpartner Frau Holze, unter der Tel. Nr. 
038221 410-18 oder auch via Internet kanzlei@stadtmarlow.de 
zu melden.
Aus dieser Anmeldung erfolgt kein Rechtsanspruch darauf, 
dass die Stadtvertretung tatsächlich Sie als Person für die eh-
renamtliche Tätigkeit wählt. 
Ich würde mich freuen, wenn Sie sich melden und in die Vor-
schlagsliste aufgenommen werden können.

gez. Schöler
Bürgermeister
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Leitungsdienst in Marlow

In der Stadt Marlow ist ein Leitungsdienst eingerichtet, der je-
weils monatlich im Wechsel durch die leitenden Bediensteten 
der Stadtverwaltung Marlow vollzogen wird.

 Telefon-Nr.  Telefon-Nr.
 dienstlich privat
___________________________________________________

Januar 2018
Schöler, Norbert 038221 410-25 038221 287
Bürgermeister 0173/5429830

Februar 2018
Schwarze, Andrea 038221 410-11 038221 313
SB Bauverwaltung

Bekanntlich ist die Stadt Marlow unter www.stadtmarlow.de 
im Internet erreichbar.

Not- und Bereitschaftsdienste

Polizeirevier Ribnitz-Damgarten
Damgartener Chaussee 41 ...........................Tel. Nr. 03821 8750

Notruf:
Polizei  ...................................................................................110
Feuerwehr  ............................................................................112

Zahnärztliche Nachtbereitschaft Vorpommern-Rügen
bei akuten Notfällen 
Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen zwischen 
19:00 Uhr - 07:00 Uhr ...........................Tel.-Nr. 03831 3572222

Kassenärztlicher Notdienst
Den zuständigen Bereitschaftsarzt erreichen Sie im Notdienst-
bereich Marlow 
unter der  ...........................................Tel.-Nr. 0180 5868222703

Arzt-Hotline
Kostenlose Hotline des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes  ......................................................116 117

Bodden-Klinik Ribnitz-Damgarten GmbH
Notaufnahme  ................................Tel.-Nr. 03821 700-270/-299

Bereitschaftsdienst der Boddenland GmbH Ribnitz-Dam-
garten
bei Störungen und Havarien: ..................Tel.-Nr. 03821 893277

Bereitschaftsdienst E.ON edis
bei Störungen der 
Stromversorgung: ....................................Tel.-Nr. 0180 1155533

bei Störungen der 
Gasversorgung: .......................................Tel.-Nr. 0180 4551111
...............................................................Tel.-Nr. 0385 58975075

Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen
Am Umspannwerk 13 a, 
18437 Stralsund Tel.-Nr. 03831 3572222

Fotowettbewerb 2017

Motto:  
Jahreszeiten in der Grünen Stadt erleben!

5 Marlower haben sich mit 15 Fotos  gemäß Aufruf beteiligt.
Die Fotos sind im Foyer des Kinder- und Sportzentrums 
„Heino Schütt“  noch bis 31. Januar zu bewerten, danach wer-
den sie umgesetzt in den Kulturraum der Alten Schule Marlow.
Bitte liebe Marlower und Gäste, machen Sie regen Gebrauch 
davon.

Hier gab es einen Umweltpunkt:
Am 07. Dezember  2017 waren wir mit 36 Kindern bei der 
evangl.-lutherischen Kirchgemeinde zu Gast. Zu dieser Veran-
staltung waren die Klassen 1a, 1b, 2a und 2b eingeladen.
Ein gedeckter Tisch erwartete uns. Frau Michalik las den Kin-
dern eine Weihnachtsgeschichte vor, danach ging es in die 
Kirche. Hier wurden Weihnachtslieder gesungen. Der Tan-
nenbaum war schön geschmückt und so konnte richtige Weih-
nachtsstimmung aufkommen. Wir bedanken uns für den schö-
nen Nachmittag.

Foto: S. Neubert

Stunde der Wintervögel 
Zum Jahresende gab es für die Schüler der Grundschule eine 
Hausaufgabe. Der Naturschutzbund hat zur Vogelzählung auf-
gerufen. Eine Stunde sollten Vögel am Fenster oder in der Na-
tur gezählt werden.
45 Agenda - Kinder haben sich an dieser Aktion beteiligt.
Hierfür gab es einen Punkt im Zukunfts-Pass.

gez. Karin Neubert
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DRK Ortsverein Marlow 
Volkssolidarität Marlow

Einladung zum Theaterstück: 
„Tau Hus is tau Hus“

Liebe Einwohner,
wir möchten Sie hiermit zum plattdeutschen Theaterstück 
„Tau Hus is tau Hus“, präsentiert von den „Plattdütschen 
Dörpsnackers“, 

am 03.02.2018, um 14 Uhr 
in die Sporthalle Marlow einladen.

Ihre Lachmuskeln werden auf Garantie beansprucht. 
Einlass ist um 13 Uhr, Unkostenbeitrag: 5 EUR.

Störp
Vors. des DRK OV Marlow      Vorstand der Volkssolidarität

Auch im Jahr  2018 haben Sie wieder die Möglichkeit, öffent-
liche Veranstaltungen bei uns anzuzeigen. Sie werden dann auf 
der Internetseite der Stadt Marlow sowie im „Marlow-Kurier“ 
veröffentlicht. Für den Inhalt und die Durchführung der Veran-
staltung trägt in jedem Fall der Veranstalter die Verantwortung. 
Die Stadt Marlow übernimmt keine Haftung bei nicht statt-
findenden Veranstaltungen. Aus diesem Grund bitten wir um 
rechtzeitige Mitteilung über den Ausfall oder die Verschiebung 
von Veranstaltungsterminen.

Veranstaltungskalender der Stadt Marlow

Wann? Was? Wo? 
25.01.2018 Neujahrskonzert Neubrandenburg
 Kulturverein 
 Marlow

27.01.2018 Weihnachtsbaum Festplatz 
17:00 Uhr verbrennen OT Gresenhorst

28.01.2018 Handballpunktspiele Sporthalle 
10:00 Uhr Männer : HSG  OT Marlow
 Warnemünde

28.01.2018 Handballpunktspiele Sporthalle 
12:00 Uhr D 1 Jugend : D 2 Jugend OT Marlow

02.02.2018 16. Gresenhorster Schulgebäude 
19 Uhr Skat- und Rommé- OT Gresenhorst
 Abend

03.02.2018 Theaterstück Sporthalle 
14:00 Uhr Tau Hus is tau Hus OT Marlow

10.02.2018 Fußballturnier Sporthalle 
14:00 - Männermannschaft OT Marlow
24:00 Uhr

19.02.2018 Blutspende DRK-Vereins-
15:00 -   raum OT Marlow
19:00 Uhr

24.02.2018 Schmiede-Cup Sporthalle 
08:30 -   OT Marlow
17:30 Uhr

25.02.2018 Schmiede-Cup Sporthalle 
08:30 -   OT Marlow
17:30 Uhr

ASB-Kita De Klaukschieters

Alle Jahre wieder

Weihnachten ist weit und breit für die 
Kinder die schönste Zeit.
Am 13.12.2017 war es dann so weit, mit 
klingeling und einem Spruch auf den 
Lippen „Von draußen vom Walde…“ kam der Weihnachts-
mann zu uns in die Kita.
Die Kinder waren wie immer sehr aufgeregt und um die War-
tezeit zu verkürzen, übten wir noch einmal die Lieder und Ge-
dichte, die wir gelernt hatten. Zuerst klopfte er an die Tür der 
Jüngsten, dann ging er zu den großen Kindergartenkindern. Für 
alle Kinder hatte er einen Schokoladenweihnachtsmann in sei-
nem großen Sack.
Der Weihnachtsmann staunte nicht schlecht, dass sich trotz der 
Aufregung so viele Kinder getraut haben, ihren Schokoladen-
mann persönlich aus seiner Hand entgegenzunehmen.

Einige Kinder sangen für ihn sogar ein Lied oder sagten ein 
Gedicht auf.
Nachdem der Weihnachtsmann sich verabschiedet hatte, war 
die Aufregung noch nicht vorbei. 
Alle Kinder freuten sich schon auf das Weihnachtmärchen 
„Der Froschkönig“, das einige Muttis einstudiert hatten. Sie 
hatten sich so toll verkleidet, dass selbst die eigenen Kinder sie 
kaum erkannten. Wir alle waren wieder total überrascht, was 
für schauspielerische Talente in unseren Muttis schlummern.
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Fotos: Kita Gresenhorst

Die Aufführung war wie immer wunderschön und als zum 
Schluss der Prinz mit seiner Prinzessin tanzte, durften alle Kin-
der auf der „Bühne“ mittanzen. 
Anschließend setzten sich alle Kinder an die weihnachtlich, ge-
schmückte Kaffeetafel und aßen ihre selbstgebackenen Kekse 
und Kuchen, die einige Muttis für uns gebacken hatten. 
Auf diesem Wege möchten wir „Danke“ sagen, dem Elternrat 
und allen fleißigen Muttis, die immer wieder engagiert sind und 
unsere Zeit in der Kita zu etwas Besonderem machen.
Wir wünschen uns für das kommende Jahr wieder eine so gute 
Zusammenarbeit.

Tannenbaumsingen in Gresenhorst

Auch in diesem Jahr hatte der Dorfverein „Min Dörp min 
Heimat“ wieder zum traditionellen Tannenbaumsingen in die 
Dorfstraße eingeladen. 
Wir waren bereit, diese Tradition beizubehalten, auch wenn wir 
in diesem Jahr nicht mehr gemeinsam mit den Grundschülern 
das Programm bestreiten konnten. 
Viele Eltern und Dorfbewohner hatten sich wieder vor dem 
großen, geschmückten Baum eingefunden.

Foto: Kita Gresenhorst

Unsere „Großen“ hatten ein tolles Programm vorbereitet und 
einige von ihnen trauten sich sogar einen Soloauftritt zu.
Die Zuschauer staunten nicht schlecht was Kindergarten- und 
Krippenkinder schon können, auch wenn es manchmal nur ein 
Tanzen oder Klatschen war.
Danke für den leckeren Kakao, den der Dorfverein uns dann 
wieder für unsere Kaffeetafel spendierte.

Die Kinder und Erzieher der Kita „De Klaukschieters“

Singen unter´m Tannenbaum

Am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien fand an der 
Grundschule Marlower Loris ein Projekttag zum Thema 
„Weihnachten“ statt.
In den ersten beiden Stunden wurde in allen Klassen „Weih-
nachtliches“ gemalt oder gebastelt. Nachdem die Kinder aus-
reichend gefrühstückt haben, gingen sie gemeinsam mit ihren 
Lehrerinnen und Lehrern und auch einigen Eltern zum Markt, 
um dort zum ersten Mal in Marlow Weihnachtslieder unter´m 
Tannenbaum zu singen. Auch die größeren Kinder der Kita 
„Grünschnabel“ sangen mit ihren Erzieherinnen fleißig mit. 
Diese Tradition des „Singens unterm Tannenbaum“ wurde vom 
ehemaligen Gresenhorster Schulstandort übernommen. Der 
Schulverein versorgte die zahlreich erschienenen Gäste und 
Kinder mit heißen Getränken.
Nachdem sich alle Schüler im Atrium der Schule wieder ein-
gefunden hatten, erschien plötzlich der Weihnachtsmann und 
übergab den Klassen die Geschenke. In weihnachtlicher Stim-
mung ließen dann alle diesen schönen Projekttag ausklingen. 
Anschließend gingen die Kinder in die wohlverdienten Weih-
nachtsferien.

Text und Foto
Karin Sanftleben

Giraffenprojekt in der 2a

Konflikte unter Schülerinnen und Schülern gehören zum Schul-
alltag. Wie mit ihnen umgegangen wird und wie es danach 
weitergeht, hängt von den Beteiligten und deren Fähigkeit zur 
Konfliktbewältigung ab. 
Die Klasse 2a hat einstimmig beschlossen, zusammen mit der 
Schulsozialarbeiterin die freundliche Giraffensprache zu er-
lernen, um auf diese Weise zur gewaltfreien Kommunikation 
und dem wertschätzenden Miteinander an der Grundschule 
Marlower Loris beizutragen. Das erste Modul des Giraffenpro-
jektes haben sie bereits erfolgreich absolviert. Dabei hat die 2a 
gelernt, dass die Giraffe das Landtier mit dem größten Herzen 
ist, und was es bei uns Menschen bedeutet, ein großes Herz zu 
haben. Außerdem haben alle Schülerinnen und Schüler Herzen 
gestaltet, in die sie hineingeschrieben und -gemalt haben, wer 
oder was in ihrem Herzen Platz hat. In einer Herz-Mediations-
übung haben die Kinder ihr Herz gespürt. Schon bald geht es 
weiter mit Modul 2. 
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Das Giraffenprojekt ist ein bisschen ansteckend und soll es 
auch sein. Die Klasse 1a hat auch bereits Teile des ersten Mo-
duls gelernt. Hier waren die Kinder ganz beeindruckt von dem 
„zerknitterten“ Herz bei Wut und Angst.
Anja Zipp
Schulsozialarbeiterin

           

Fotos: Anja Zipp

„Förderverein  
der Gemeindefeuerwehr  
Marlow“ e.V.

Rückblick zum vergangenen Vereinsjahr

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
hinter uns liegt 2017, ein ereignisreiches Jahr. Dies ist genau 
der richtige Zeitpunkt um innezuhalten und zu reflektieren, was 
uns gefallen hat, was wiederholungswürdig ist und was wir in 
der Zukunft besser oder anders machen können. 
Doch was hat das Jahr 2017 eigentlich so ereignisreich ge-
macht? 
Das Jahr begann, wie seit der Vereinsgründung regelmäßig, mit 
dem Tannenbaumverbrennen/Treckertonnenabschlagen im OT 
Jahnkendorf. Initiator und Hauptveranstalter ist der Tressenti-
ner Treckerclub. Vielen Dank dafür, dass wir mitmachen dür-
fen. 

Weiterhin durften wir uns im OT Gresenhorst an der Veranstal-
tung anlässlich der Schulschließung der Grundschule mitein-
bringen. Initiatoren hier waren der Schulverein sowie der Dorf-
verein Gresenhorst. 

Als Verein haben wir unserem Zweck entsprechend jedoch 
auch selbst eine Veranstaltung organisiert mit dem Ziel Sie als 
Einwohnerinnen und Einwohner daran zu erinnern, dass wir ei-
ne Freiwillige Feuerwehr in unserem Ort haben und diese Insti-
tution wichtig genug sein sollte, um ihr ein bisschen Aufmerk-
samkeit entgegenzubringen. Mit dem Tag der Feuerwehr am 
19.08.2017 ist uns dies hoffentlich gelungen. 
Die Kameraden haben gezeigt, dass sie nicht einfach nur ein 
Schlauch in die Luft halten, sondern sie sich dafür auch Wissen 
in ihrer Freizeit aneignen müssen. Wissen darüber, wie Feuer 
entsteht (vorgeführte Staubexplosion), sie müssen die Gerät-
schaften auf den Fahrzeugen beherrschen (Schere/Spreizer für 
Technische Hilfeleistungen wie bei einem Verkehrsunfall) und 
haben auch ihre neue Wärmebildkamera, angeschafft mit der 
Unterstützung durch Ihre Spenden und Sponsoren, vorführen 
können. Auch der Nachwuchs hat sich hier erfolgreich präsen-
tiert - bis der Regen kam. 
Doch bis dahin war es eine gelungene Veranstaltung. 
Wir danken unseren Kameraden dafür, dass sie abermals ihre 
Freizeit geopfert haben, um ihr Können und „ihre“ Feuerwehr 
in dieser Veranstaltung vorzuführen und nicht nur mit Tat, son-
dern auch mit Rat bereits im Vorfeld uns zur Seite standen. 

Für die Kameradinnen und Kameraden unserer Gemeindefeu-
erwehr haben wir einen Spieleabend und den jährlichen Kame-
radschaftsabend ausgerichtet. 

In erster Linie sammelt unser Verein jedoch Spenden und sucht 
nach Sponsoren, um der Gemeindefeuerwehr Marlow eine bes-
sere Ausstattung zukommen zu lassen, als es die gesetzlichen 
Anforderungen gemeinhin vorsehen. Die kommunalen Haus-
halte sind leer und manch sinnvolle technische Ausrüstung, wie 
die bereits erwähnte Wärmebildkamera, kann wahrlich Leben 
retten. Dafür hat sich vor einigen Jahren dieser Verein gegrün-
det und ich kann Ihnen nur empfehlen sich an diesem „Projekt“ 

Unser Sponsor: 
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zu beteiligen. Denn unsere Gemeindefeuerwehr hat mittlerwei-
le vielfältigere Aufgaben, als „nur“ einen Brand zu löschen. 

Tun Sie es unserem Sponsor - ScanHaus Marlow GmbH - 
gleich, und spenden Sie regelmäßig. Auch die Marlower Mö-
bel GmbH sowie die Firma Metallbau Heiko Oelke haben im 
letzten Jahr wieder mit Spenden unsere Feuerwehr bzw. die Ju-
gendfeuerwehr unterstützt. 
Ich möchte diesen Rückblick also auch ganz klar zum Anlass 
nehmen und mich bei all den ungenannten privaten Spendern 
bzw. Firmen und natürlich auch den genannten Firmen für Ihre 
Unterstützung und Spenden bzw. Sponsoring bedanken.

Vor uns nun also ein neues Jahr: Auf jeden Fall sollen An-
schaffungen für unsere Jugendfeuerwehr realisiert werden. 
Hier werden ein Transportfahrzeug benötigt sowie T-Shirts zur 
intensiveren Identifizierung mit der Jugendfeuerwehr und An-
steckung von Freunden und Klassenkameraden gewünscht. Das 
zusätzliche Alarmierungssystem - eigeninitiativ aufgebaut, um 
per Smartphone eine Rückmeldung zur Teilnahme am Einsatz 
abgeben zu können und damit ersichtlich zu machen, ob alle 
nötigen Funktionsträger verfügbar sind - wird weiter ausgebaut 
und wir werden zukünftig die bislang privat getragenen Kosten 
der Kameradinnen und Kameraden für angemessenere Feu-
erwehrstiefel übernehmen, welche den Betrag des städtischen 
Anteils überragen. 

Hier wird also ersichtlich, dass wir ohne Unterstützung der 
ortsansässigen Firmen und unseren EinwohnerInnen und Mit-
gliedern kaum solche Unterstützung für das Brandschutzwesen 
leisten könnten. Wir helfen dabei, dass die Freiwilligen gut in 
Ihrem Ehrenamt sein können. Wenn Sie noch eine Aufgabe su-
chen - die Gemeindefeuerwehr Marlow oder der Förderverein 
nehmen Sie gerne mit! 

In diesem Sinne wünsche ich allen Lesern und den Kameraden 
der Feuerwehren dieses Landes ein erfolgreiches und span-
nendes Jahr 2018.

gez. Marianne Küenle 
Vereinsvorsitzende 

 

Vogelpark Marlow  
sucht Verstärkung fürs Team

Der Vogelpark Marlow bietet nun seit mittlerweile vier Jahren 
Übernachtungen im Park an. Anfänglich startete der Park mit 
dem Baumbett Deluxe, in welchem 2 Erwachsene und 2 Kinder 
Platz finden. Ein Jahr später wurden das Storchennest und die 
Masoalalodge gebaut und waren in den Sommermonaten schon 
gut gebucht. Jedes Haus steht jeweils in beziehungsweise an ei-
ner Tieranlage und bietet herrliche Beobachtungsmöglichkeiten 
auf die tierischen Bewohner.  So schauen die Übernachtungs-
gäste etwa von der Masoalalodge auf die Madagaskaranlage 
und die dort lebenden Lemuren. Das Storchennest steht direkt 

in der Storchenanlage. Seit zwei Jahren sind es nun insgesamt 
vier Häuser mit der Keahöhle als neueste Ergänzung zu den Er-
lebnisübernachtungen.
Die Auslastung der Häuser ist mittlerweile so gut und die 
Nachfrage ist so groß, dass in diesem Jahr noch ein weiteres 
Haus gebaut wurde. 
Deswegen sucht der Vogelpark für diese Saison noch Verstär-
kung für das Team, welches die Baumhäuser reinigt und auch 
die Parktoiletten instandhält. 
Eine gewisse Fitness ist von Vorteil und Zuverlässigkeit und 
Teamgeist sind genauso wichtig wie Gründlichkeit und Sorg-
falt.
Bewerbungen schicken Sie bitte an Franzi Haase: schlafen@
vogelpark-marlow.de
Oder per Post an: Vogelpark Marlow, Kölzower Chaussee 1, 
18337 Marlow

Text: Franzi Haase

Schlafen bei den Keas in der Keahöhle

 

Die Evangelische Kirchengemeinde Marlow  
lädt herzlich zu den Gottesdiensten ein

Gottesdienst im geheizten Pfarrhaus Marlow:
Sonntag, den 21.01.
11:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, den 28.01.
11:00 Uhr  Gottesdienst mit unseren Konfirmanden
Sonntag, den 11.02.
11:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, den 25.02.
11:00 Uhr  Themengottesdienst
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Veranstaltungen, Termine und Hinweise:

Frühstückstisch:
Frühstück für jedermann. Alle, die Lust und Zeit haben,
jeden 1. Mittwoch im Monat um 9:00 Uhr im Pfarrhaus. 
Das nächste Frühstück ist am 07. Februar.
Die Teilnahme ist kostenfrei, es wird um eine Spende gebeten. 

Seniorenkreis: 
lädt jeden 3. Mittwoch im Monat um 
14:30 Uhr ins Pfarrhaus.
Das nächste Treffen ist am 21. Februar.
Wir bieten einen Fahrdienst an. Bitte gern 
melden: Tel. -301.

Ökumenischer Chor: 
jeden Dienstag (außer i. d. Ferien) von 19:00 Uhr bis 20:30 
Uhr im Pfarrhaus unter Leitung von Bärbel Düwell.
Gerne sind neue Sänger/-innen herzlich willkommen! 

Offener Kreis, ein Angebot für alle Erwachsene und den 
Frauenkreis: 
normalerweise jeden 3. Montag im Monat 19:00 Uhr im Pfarr-
haus. 
Der „Offene Kreis“ für Erwachsene lädt zum munteren Mitma-
chen ein. 
Die nächsten Treffen ist am 19. Februar. Bitte den Aushang 
beachten. 

Krabbelgruppe:
Treffpunkt für alle Eltern mit Kindern im Alter von 0 - 2 
Jahren.
Alle 14 Tage freitags von 10:00 bis 11:30 Uhr im Pfarrhaus.

Die nächsten Treffen sind am 26. Januar und am 23. Fe-
bruar.

Kindergruppe:

Für alle Kinder im Alter ab 3 Jahren von 
10.00 -12.00 Uhr im Pfarrhaus.
Singen, Geschichten hören, mahlen, fröhlich 
sein und noch mehr. 
Das nächste Treffen ist am 02. Februar 
zum Kinderfasching.

Pfadfindergruppe „Marlower Bären“: 
für Mädchen und Jungs ab 8 Jahren 

alle 14 Tage von 15:30 - 17:00 Uhr im Pfarrhaus 
Die nächsten Treffen sind am 20. Januar und 
am 02. Februar zum Kinderfasching.

Konfirmanden:
für Mädchen und Jungen ab 12 Jahren, jeweils Donnerstag, 
16:45 - 18:15 Uhr (14-täglich) im Pfarrhaus.
Das nächste Treffen ist unser Konfi-Wochenende im Pfarr-
haus Marlow vom 26. bis 28. Januar.

Kurz notiert: Baumfällenarbeiten an der Stadtkirche
Im Zuge der notwendigen weiteren Sanierungsarbeiten an der 
Stadtkirche hat der Kirchengemeinderat beschlossen, die vier 
großen Bäume vor dem Kirchennordanbau fällen zu lassen. Die 
Bäume schädigen das Kirchengebäude und stellen bei Sturm 
eine Gefahr dar. Die Genehmigung zum Fällen liegt mittler-
weile vor. Die Arbeiten sollen im Februar absolviert werden.

Unsere Kirchengemeinde  
trauert um unsere langjährige 
Kantorkatechetin Christel Rexin. 

Frau Rexin ist am 26.12.2017 zwei Tage 
nach ihrem 85. Geburtstag in Schwerin 
friedlich eingeschlafen. Wir haben sie 
auf ihrem letzten Weg am 05. Januar im 
Rahmen des Trauergottesdienstes in der 
Schweriner Schelfkirche begleitet. 

Christel Rexin hat von 1957 bis 1980 in unserer Kirchen-
gemeinde tatkräftig und mit viel Liebe zu ihrem Beruf 
gewirkt. Vielen Gemeindemitgliedern wird sie noch leb-
haft in Erinnerung sein. Auch wir werden ihr in Dankbar-
keit verbunden bleiben. 

Unsere Sommerkonzerte 2018, 
bitte schon in Ihren Kalender eintragen!

01. Juli 2018 ab 13:00 Uhr
11. Kirchplatzfest in und um die Stadtkirche. Ein Fest 
für alle! Lassen Sie sich überraschen. 

26. Juli um 19:00 Uhr in der StadtkircheMarlow
„Ein Orgelfeuerwerk mit vier Händen & vier Füßen“
Orgelduo Iris und Carsten Lenz.

30. August um 19:00 Uhr in der Stadtkirche Marlow
Sakrale Gesänge und Arien mit dem Ensemble Sacralis-
simo aus Bulgarien.

So erreichen Sie uns im Pfarrhaus:
Unser Diakon Peter Michalik ist im Ev. Pfarrhaus unter fol-
genden Kontaktdaten erreichbar:
Tel.: 038221/301 oder 0151 57396988 bzw. per E-Mail an: 
marlow@elkm.de

Sprechstunde Pastor Dr. Tobias Sarx: dienstags, 17:30 -19:00 
Uhr im Ev. Pfarrhaus in Marlow sowie nach Vereinbarung 
(Tel. 038201 837 oder per E-Mail an: Tobias.Sarx@rub.de) 

Unsere Homepage: http://www.kirche-mv.de/Marlow

Achten Sie bitte auf die Aushänge am Pfarrhaus und an der 
Kirche!
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Kulturverein Marlow  
und Umgebung e. V.

Ich hab die Nacht geträumet wohl einen 
schweren Traum, es wuchs in meinem 
Garten ein Rosmarienbaum. 
Ein Kirchhof war der Garten, ein Blumenbeet das Grab, und 
von dem grünen Baume fiel Kron und Blüte ab. Die Blätter tät 
ich sammeln in einen goldnen Krug, der fiel mir aus den Hän-
den, dass er in Stücken schlug. Draus sah ich Perlen rinnen und 
Träpflein rosenrot. 
Was mag der Traum bedeuten? 
Ach Liebster, bist du tot?

Von Joachim August Zarnack 1820

Unsere Veranstaltungen

Monat Januar 
Wir fahren, wie immer jedes Jahr, zum Neujahrskonzert nach 
Neubrandenburg. Das ist in laufenden Jahren zur Tradition ge-
worden.
Die Karten sind ausverkauft.
Monat  März
Wir feiern am Donnerstag, den 08. März unseren Frauentag 
in der Alten Schule. Beginn ist 14:00 Uhr. Wir haben etliches 
vorbereitet, für  Überraschungen sind wir ja bekannt und für 
Kuchenbäcker haben wir stets ein offenes Wort. 
Die Leistungen sind eine Kaffeetafel und ein Abendessen. 
Die Anmeldungen sind bei Frau Antje Wichmann bis zum 
05.03 zu melden. Tel Nr. 80237.
Monat April
Die jährliche Rechenschaftslegung für das Jahr 2017 findet in 
der Alten Schule statt, Beginn 14:00 Uhr. 
Ebenfalls werden die Beiträge für das laufende Jahr kassiert. 
Eine gemütliche Kaffeerunde beschließt diesen Tag.

Wir laden Sie zu den Veranstaltungen alle ganz herzlich ein.

Der Vorstand
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BSG ScanHaus Marlow 
Marlowerinnen werden  
Vizekreismeister

Nach einem starken Turnier  
unterliegen die BSG-Damen im Finale knapp

Marlow. Es schien ein perfekter Tag für die Fußballerinnen der 
BSG ScanHaus Marlow zu werden. Beinahe spielend leicht 
waren die Recknitzstädterinnen bei der Kreismeisterschaft im 
Futsal durch die Vorrunde spaziert, ehe man über das Halbfi-
nale den Sprung ins Endspiel schaffte. Auch hier schickten sich 
die Marlowerinnen an die jungen Fußballerinnen des FC Pom-
mern Stralsund mit einer Niederlage vom Parkett zu schicken. 
Wenn dort nicht die schwache Chancenverwertung im Weg 
gestanden hätte. Immer wieder scheiterten die Marlowerinnen 
vor dem Pommern-Tor. Die Stralsunderinnen machten es da-
gegen besser und trafen bereits nach vier Minuten zum spiel-
entscheidenden 1:0. „Wir hatten schon im ganzen Turnier viele 
Chancen von den wir leider zu wenige genutzt haben“, sagte 
BSG-Spielerin Henriette Sohns nach dem verlorenen Fina-
le, während Sally Spliedt schon deutlich selbstkritischer wur-
de: „Wir haben viel zu häufig durch die Mitte gespielt anstatt 
den Weg über die außen zu suchen. Und am Ende war dann 
nach der langen Spielpause die Konzentration auch irgend-
wie weg.“ Die Marlowerinnen waren enttäuscht. Zuvor hatte 
man sich fünfmal in Folge den Kreismeistertitel sichern kön-
nen und ausgerechnet beim Turnier in der eigenen Sporthalle 
reichte es nicht für den ganz großen Wurf. Und dennoch: Die 
Marlowerinnen hatten einmal mehr aufgezeigt, dass man im 
Futsal zu den besten Teams in Mecklenburg-Vorpommern ge-
hört. So waren die BSG-Spielerinnen gut ins Turnier gestartet. 
Nach Siegen über Hafen Rostock (2:1) und den Rostocker FC 
III (2:0) sowie einem Unentschieden gegen den TSV Bützow 
(1:1) war man schon vor dem letzten Gruppenspiel mit einem 
Bein im Halbfinale. Die Recknitzstädterinnen siegten gegen 
den Sukower SV mit 3:0 und feierten den höchsten Sieg des 
Tages. Im Halbfinale traf man auf den Stralsunder FC, der sich 
als zäher Widersacher präsentierte. So schenkten sich beide 
Seiten keinen Zentimeter und gingen hart, aber fair zur Sache. 
Als Laura Krolikowski dann nach acht Minuten zum 1:0 traf 
war der Finaleinzug perfekt. Hier wartete mit dem FC Pom-
mern Stralsund das jüngste Team im Teilnehmerfeld. Die Stral-
sunderinnen hatten im Halbfinale den Rostocker FC III nach 
Sechsmeterschießen mit 3:1 besiegt und gingen selbstbewusst 
ins Spiel. So schafften es die Pommern-Frauen schließlich den 
frühen Treffer über die Runden zu bringen und sich so den 
Kreismeistertitel zu sichern. Für die Marlowerinnen blieb der 
Silberrang. „Pommern ist ein super Team. Der Sieg ist nicht 
unverdient, auch wenn wir lange am Drücker waren. Glück-
wunsch nach Stralsund“, gratulierte Henriette Sohns artig und 
schickte gleich eine Kampfansage hinterher: „Nächstes Jahr 
zeigen wir wieder, wer die beste Mannschaft im Kreis ist.“

Endstand: 1. FC Pommern Stralsund, 2. BSG ScanHaus Mar-
low, 3. Stralsunder FC, 4. Rostocker FC III, 5. VfB Traktor 
Hohen Sprenz 6. SV Hafen Rostock, 7. SV Pastow, 8. TSV 
Bützow, 9. Sukower SV, 10. SV Gelbensander Grashoppers

BSG: Juliane Blankenhagen - Isabel Ziegler, Laura Krolikow-
ski (3), Sally Spliedt (1), Ramona Zitzen, Anne Worgall, Ju-
lia Schneider (4), Astrid Müller, Annalena Henkel, Henriette 
Sohns (1)
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Laura Krolikowski traf dreimal für die BSG ScanHaus Marlow

Julia Schneider (rechts) traf viermal für die BSG ScanHaus 
Marlow

Vizekreismeister im Futsal: Die Damen der BSG ScanHaus 
Marlow Fotos: Rainer Müller

Titelverteidigung: Schulenberg siegt beim Marlower 
Möbel-Cup

Im Finale besiegen die Schulenberger die Waldboys aus 
Thelkow mit 6:1. Der Marlower Krähenberg wird Dritter
Marlow. Bereits zum 21. Mal luden die Freizeitkicker der BSG 
ScanHaus Marlow einen Tag vor Weihnachten zum Marlow-
er Möbel-Cup. 21. Mal hatte es spannende Turniere gegeben, 
mehrmals fiel die Entscheidung sogar vom Sieben- oder Neun-
meterpunkt. Diesmal kam alles anders. Der Titelverteidiger 

aus Schulenberg war seinen Kontrahenten einfach zu über-
legen. Nachdem man bereits durch die Vorrunde spaziert war 
und auch im Halbfinale locker gewann, wurde schließlich auch 
das Endspiel gegen die Waldboys Thelkow im Schongang ge-
wonnen. Schon frühzeitig hatte Jochen Müller die Schulen-
berger per Abstauber in Führung geschossen. Thelkow glich 
zwar postwendend aus, anschließend spielten jedoch nur noch 
die Schulenberger. Jochen Müller (2), Martin Slomski (2) und 
Mario Schröder schossen Schulenberg zum lockeren 6:1-Sieg. 
„Die Schulenberger haben den besten Fußball gespielt und 
das Turnier total verdient gewonnen“, sagte Turnierorgani-
sator Wolfgang Müller bei der Siegerehrung und bekam von 
Schirmherr Mirko Ohm, Geschäftsführer der Marlower Möbel 
GmbH, selbst eine großes Dankeschön. „Es ist schön das hier 
alle Mannschaften viel Spaß hatten, aber ohne Leute wie Wolf-
gang gebe es dieses Turnier hier nicht“, sagte Mirko Ohm unter 
dem Applaus der Spieler und Zuschauer. Diese hatten ein faires 
Turnier gesehen bei dem es die Protagonisten ordentlich kra-
chen ließen. Stolze 117 Tore erzielten die Protagonisten dabei. 
Besonders erfolgreich dabei: Niels Dethloff und Florian Karsch 
von den Waldboys Thelkow. Beide erzielten im Turnierverlauf 
acht Treffer und mussten nach dem Turnier den Torschützen-
könig ausschießen. Karsch gewann. Zuvor hatten sich beide 
gemeinsam mit drei Siegen in der Gruppe A ins Halbfinale ge-
schossen. Die Männer der BSG ScanHaus Marlow folgten auf 
Rang Zwei. In der Gruppe B ließ die Gemeinde Schulenberg 
nichts anbrennen und zog ohne Punkteverlust vor dem Marlow-
er Krähenberg ins Halbfinale ein. Hier trafen die Schulenberger 
zunächst auf die Marlower Männerschaft. Rayk Schröder und 
Thomas Brock schossen den Favoriten schnell in Führung, ehe 
Christof Tews nach neun Minuten verkürzte. Doch damit hatte 
Tews die Schulenberger nur aus dem Schlaf geweckt. Tom Zi-
lian und Martin Slomski trafen zum 4:1-Endstand. Im zweiten 
Halbfinale ging der Marlower Krähenberg durch Sven Mühring 
zunächst in Führung. Dann drehten die Waldboys Thelkow je-
doch auf und drehten das Spiel durch Tore von Florian Karsch 
(3) und Tom Günther, ehe Sven Mühring nur noch auf 2:4 
verkürzen konnte. Während sich der Krähenberg im Spiel um 
Platz Drei noch einmal einen Sieg sicherte, mussten die Wald-
boys sich im Finale deutlich geschlagen geben.

Endstand: 1. Gemeinde Schulenberg, 2. Waldboys Thelkow, 
3. Krähenberg Marlow, 4. BSG ScanHaus Marlow Herren,  
5. Boddenkicker Ribnitz-Damgarten, 6. Internationale Dett-
mannsdorf-Kölzow, 7. Pfeffiboys Bad Sülze, 8. Traktor Marlow

Bester Torschütze:  Florian Karsch (8, Thelkow)
Bester Torwart:  Mario Tervoort (Schulenberg)
Bester Spieler:  Steffen Beckmann (Bad Sülze)

Schulenberg: Mario Tervoort - Thomas Brock (1), Martin 
Slomski (6), Mario Schröder (1), Bernd Müller, Tom Zilian 
(4), Jochen Müller (5), Rayk Schöder (2)

Florian Karsch 
und Tom Günther
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Vogelparkregion Recknitztal 
WAS - WANN - WO

Veranstaltungshinweise für die Vogelparkregion Recknitztal
(Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelparkregion-recknitztal.de)

Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen
montags bis  09:00 - 17:00 Uhr Den Senfmüllern über die Schulter geschaut -  Senfmühle Schlemmin
freitags   mit anschließender Senfverkostung 
dienstags  10:00 - 15:00 Uhr Schaupressen in der Ostseemühle - Ölherstellung aus  Ostseemühle 
  Saaten und Nüssen Langenhanshagen
mittwochs  14:00 Uhr Klangreise durch die Salztürme - tibetanische  Salzreich Trinwillershagen
  Klangschalenmassage
mittwochs  18:00 Uhr Marlower Bier brauen LIVE erleben (kostenlose Führung) Marlower Brauerei
donnerstags  10:00 - 17:00 Uhr Tag der offenen Salztür in den Salztürmen Trinwillershagen Salzreich Trinwillershagen
samstags 14:00 Uhr  Salzturmführung mit eindrucksvollem Blick hinter die Kulissen Salzreich Trinwillershagen
sonntags 11:00 Uhr Marlower Gabelfrühstück (bitte vorher anmelden  Recknitztal-Hotel Marlow
  unter 038221 42240)
sonntags  11:00 Uhr Zu Tisch bei Freunden: Gabelfrühstück im Kranich Café  Kranich Café Gutshof 
  (Reservierungen bitte unter 038223 669900) Hessenburg

Einmalige Veranstaltungen
So., 28.01. 12:00 Uhr Internationales Entenessen - Gerichte aus mehreren  Schloss Semlow
  Ländern aus der Schlossküche
So., 28.01. 15:00 Uhr Monika Hauff & Klaus-Dieter Henkler -  Stadtkulturhaus 
  Jubiläumstournee „50 Jahre live“ Ribnitz-Damgarten
So., 28.01. 17:00 Uhr Ausstellungseröffnung: Eddie Bonesire - Fotografie  Galerie im Kloster
Sa., 03.02. 14:00 Uhr Die „Plattdütschen Dörpsnackers“ präsentieren ihr  Sporthalle Marlow
  Theaterstück „Tau Hus is tau Hus“
Sa., 03.02. 19:30 Uhr Lesung: Stefan Schwarz „Lass uns lieber morgen“ Bibliothek Damgarten
Fr., 16.02. 20:00 Uhr Susi Koch & Band im Wunder-Bar-Konzert No. 33 Café Wunder Bar Bad Sülze 
  ... wenn es mehr sein soll, als einfach nur deutsche Popmusik!
Fr., 23.02. 19:00 Uhr Kultursalon: „Danzas del Mundo“ (Tänze der Welt):  Landhaus Schloss Kölzow
  Sophie Julie (Tanz) und Roger Tristao Adao (Gitarre)

Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelparkregion-recknitztal.de

Tom Zilian und Florian Karsch« Fotos: R. Müller
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Volkssolidarität  
Ortsverein Marlow informiert

Der Vorstand der Volkssolidarität Ortsgruppe Marlow wünscht 
allen Mitgliedern sowie den Bürgern der Stadt Marlow ein ge-
sundes und erfolgreiches Jahr 2018.

Das DRK und die Volkssolidarität Marlow laden zum The-
aterstück „Tau Hus is tau Hus“ - ein plattdeutsches Theater-
stück - präsentiert von den „Plattdütschen Dörpsnackers“ am 
03.02.2018 um 14:00 Uhr in die Sporthalle Marlow ein. Einlass 
ist um 13:00 Uhr. Vor Ort wird der Unkostenbeitrag von 5,00 
EUR kassiert.

Wir würden uns freuen, Sie an diesen Nachmittagen begrüßen 
zu dürfen.

Vorstand der Volkssolidarität

Treffpunkt Bücherdorf -  
An der Schule 2  
(Schulkomplex)

Büchertauschbörse, Lesecafe
Öffnungszeiten des Bücherdorfes Gresenhorst
Ab sofort gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch:  10:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag:  10:00 Uhr - 14:00 Uhr

Sonderöffnung für Berufstätige:
Jeden 1. Dienstag im Monat 10:00 Uhr - 18:00 Uhr

Kontakte:
Telefon: 038224 44521 und www.stadtmarlow.de 

Der Freundeskreis des Bücherdorfes

Jahresrückblick 2017 

Das Bücherdorf wird immer bekannter! 
Viele Einheimische und Gäste finden den Weg nach Gresen-
horst. Durch die Verteilung unserer Flyer bis aufs Fischland 
besuchen uns auch aus dieser Region immer mehr Leser. Unse-
re neue Zusammenarbeit mit dem Tourismusverein Vogelpark-
region Recknitztal e. V. macht uns auch immer bekannter. 

Inzwischen ist das Bücherdorf, dank der Initiative durch Herrn 
Berg, VFAQ, mit zwei Mitarbeiterinnen besetzt, wovon eine in 
einer langfristigeren Maßnahme tätig sein kann. Wir wünschen 
uns, dass beide Stellen für die Mitarbeiterinnen auf Dauer er-
halten bleiben. 

Im März fand wieder die jährliche Beratung mit dem Bürger-
meister Herrn Schöler, der Kulturbeauftragten Frau Lenschow 
und Herrn Berg vom VFAQ statt. Die Gespräche waren sehr 
herzlich und wir wurden mit einigen wichtigen Dingen in un-
serer Arbeit unterstützt. 

Es wurde auch eine weitere „Zweigniederlassung“ in Form 
eines Bücherschrankes im Vogelpark Marlow eingerichtet. 
Die Telefonzelle in Marlow und der Bücherschrank in Klo-
ckenhagen werden gern genutzt und durch unsere ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen immer wieder neu bestückt. Ein herz-
liches Dankeschön dafür! 

Das größte Ereignis in diesem Jahr war sicherlich die Schlie-
ßung des Schulstandortes Gresenhorst. Die bis dahin aufge-
baute gute Zusammenarbeit mit der Grundschule fehlt natür-
lich. Dafür wird jetzt in den Ferien jeweils ein Bastelprojekt 
mit den Kindern durchgeführt. Dieses Angebot wird gerne 
angenommen. Die Kinder freuen sich schon immer auf den 
nächsten Bastelnachmittag. Am bundesweiten Vorlesetag, 17. 
November las Frau Feyerabend in der Grundschule Marlow 
vor. Auch bei der Weihnachtsgala am 01. Dezember war das 
Bücherdorf mit einem Verkaufsstand vertreten, der gut besucht 
wurde. Wir versuchen den Kontakt zu den Schülern auf jeden 
Fall zu halten. 

Die Zusammenarbeit mit den Kindergärten Gresenhorst und 
Bartelshagen I wurde weiter vertieft. Die kleinen Leser tau-
schen gern ihre Bücher gegen neue ein. Die Kinder aus Gre-
senhorst kommen in regelmäßigen Abständen, von einer Er-
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zieherin begleitet, zur Buchlesung und zum Buchtausch. Die 
Lesungen macht weiterhin Frau Heidemann, inzwischen ver-
stärkt durch Frau Groth. Zu den Kindern in Bartelshagen fa-
hren Frau Feyerabend, ihre Tochter Laura und Frau Mährholz, 
mit mehreren Kisten Büchern. Dieses Angebot wird rege ge-
nutzt, ca. 25 Bücher werden jeweils eingetauscht. 

In diesem Jahr konnten wir auch wieder zwei Autorenlesungen 
veranstalten. Am 30. März las Herr Ballwanz aus seinem Buch 
Pommern im Herzen auf hochdeutsch und platt. Die Veran-
staltung war mit über 20 Besuchern gut besucht und Herr Ball-
wanz versprach uns, mit seinem nächsten Buch wiederzukom-
men. Am 30. November fand die zweite Krimilesung durch 
Herrn Henßler statt. In vorweihnachtlicher Atmosphäre lausch-
ten ca. 20 Hörer den spannenden Geschichten. Es war ein schö-
ner gemütlicher Nachmittag. Dank der Möglichkeit, den ehe-
maligen Essenraum der Schule zu nutzen, herrschte auch keine 
Platznot. Auch Herr Henßler versprach wieder zu kommen. 
 
Neu ist auch der Büchertausch für Berufstätige jeweils am 1. 
Dienstag im Monat mit verlängerter Öffnungszeit bis 18:00 
Uhr. Die ersten Versuche waren zwar noch nicht so erfolg-
reich, aber im Frühjahr und Sommer, bei steigender Bekannt-
heit, wird auch dieses Angebot bestimmt gern angenommen. 

Für das neue Jahr sind schon einige Projekte in Planung. 
Neben Buchlesungen werden auch möglichst in jeden Ferien 
Projekte für Kinder durchgeführt. Die vor einiger Zeit einge-
schlafenen „Stricken & klönen“-Nachmittage könnten viel-
leicht wiederbelebt werden. Ein Handarbeitsnachmittag ist für 
März vorgesehen. 

In den Sommermonaten sind sicherlich wieder einige Buch-
stände geplant und die Zusammenarbeit mit der Schule Mar-
lower Loris und den umliegenden Kindergärten wird auch wei-
ter geführt. 
 
Alles in Allem sind die Aussichten für das Jahr 2018 erfolgver-
sprechend! 

Das Bücherdorf-Team 
J. Feyerabend 

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermin 

Der DRK-Blutspendedienst M-V führt am

19.02.2018 im Ortsteil Marlow, 
Jugendclub OT Marlow, DRK Vereinsraum, 
Große Teichstraße, 15:00 Uhr - 19:00 Uhr

den nächsten Blutspendetermin durch.

Alle Gesunden im Alter von 18 - 68 Jahren werden gebeten, 
sich daran zu beteiligen.

Der DRK-Blutspendedienst

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Winterliche Ruhe im Schwarzwald...
Fasching-Entfliehen Sie dem Trubel…
7 Übernachtungen mit HP
1x festliches 6-Gang-Menü bei Kerzenschein
1x Begrüßungsgetränk, 1x Kaffee und Kuchen
1x Lichterwanderung mit Glühwein
1x Flasche Mineralwasser zur Begrüßung im Zimmer
- kostenloses W-LAN und Parkplatz

7 Nächte  ab 422,-€

„Die kleine Auszeit“
(ausgenommen Fasching)
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü
1x Kaffee und Kuchen 
1x kleine Flasche Wein
1x Obstteller

2 Nächte  ab 169,-€

3 Nächte  ab 214,-€

Sie erhalten die  
Zeitung nicht? 
Bitte melden Sie sich unter folgender anschrift:
linuS Wittich Medien Kg
d-17209 Sietow, röbeler Str. 9
herr a. grzibek
telefon: 039931 5 79 31
telefax: 039931 5 79 30
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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LANGWEILIGER JOB?
NICHT MIT UNS!

Wir suchen
zum nächstmöglichen Termin
eine/n hochmotivierte/n 
und erfolgsorientierte/n
Mitarbeiter/in im

VERKAUF

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn M. Groß
Röbeler Str. 9, 17209 Sietow
oder per Mail an: bewerbung@wittich-sietow.de

www.wittich.de

ihr Aufgabengebiet umfasst die Akquisition von Neukunden
sowie die Betreuung unseres vorhandenen Kundenstammes.
Sie arbeiten in einem dynamischen Team an einem sicheren 

Arbeitsplatz bei leistungsorientiertem Verdienst.

ANforderuNgeN/VorAuSSeTzuNgeN:
• sicherer Umgang mit EDV •Zuverlässigkeit

• möglichst kaufmännische Ausbildung 
oder erfahrung im Außendienst

•Führerschein

Wir BieTeN:
• sichere Perspektive für die Zukunft

• übertarifliche Sozialleistungen
• leistungsorientierten Verdienst

• Bereitstellung der Arbeitsmittel (Dienstwagen/EDV)

ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
mit gehaltsvorstellungen richten Sie bitte an:

Finden Sie hier Ihren Traumjob! Gerne nehmen wir auch Ihr Stellengesuch entgegen. Tel. 039931/5790

Stellen  markt aktuell
Informationen zum Thema Bewerben
Regelmäßig vergleichen
(djd). Sie stehen kurz vor einer Gehaltsverhandlung oder haben Sie in nächster 
Zeit ein Vorstellungsgespräch? Wer mehr Geld will, sollte genau wissen, wie 
viel seine Kollegen in diesem Beruf verdienen. Ob Ihr Verdienst der Branche 
angemessen ist, erfahren Sie nur, wenn Sie sich über das Durchschnittsgehalt 
Ihrer Kollegen informieren. Deshalb gilt: Machen Sie  regelmäßig einen Ge-
haltsvergleich, gut informiert können Sie in der nächsten Gehaltsverhandlung 
finanzielle Forderungen stellen - und diese vernünftig begründen.

Gründlich lesen
In der Ausschreibung von offenen Stellen werden fachliche und persönliche 
Anforderungen an den idealen Bewerber formuliert. Beim Lesen der Angebote 
stellt sich häufig die Frage, auf welche Fähigkeiten das Unternehmen bei der 
Auswahl dann wirklich großen Wert legt.
Lesen Sie deshalb die Stellenanzeige sehr sorgfältig, am besten mehrmals. 
Bewerben Sie sich, wenn Sie die Anzeige vollständig verstanden haben und 
Sie entweder die Muss-Anforderungen erfüllen oder Sie relativ sicher sind, dass 
kaum ein anderer Bewerber alle Muss-Anforderungen erfüllen wird. Schließlich 
gilt: Je knapper der Markt, umso flexibler das Unternehmen. Zögern Sie nicht! 
Je schneller Sie sich bewerben, umso größer sind nach unseren Studien Ihre 
Chancen!

Austausch erwünscht
„Arbeitnehmer müssen heute immer flexibler sein. Das heißt auch, dass in 
vielen Berufen der Arbeitsplatz mittlerweile ortsunabhängig ist“, erklärt Petra 
Timm, Director Communications bei Randstad Deutschland. So viele Vorteile 
das Homeoffice auch bringe, so könne die Technik den persönlichen Austausch 
mit Kollegen nicht ersetzen, das zeige die aktuelle Studie. „Arbeitgeber tun 
also gut daran, aktiv Räume zu schaffen, in denen ihre Mitarbeiter diskutieren 
können - und das nicht nur virtuell, sondern auch im persönlichen Austausch 
von Angesicht zu Angesicht“, so Timm. Große Konzerne haben die Zeichen 

der Zeit erkannt und damit begonnen, aktiv Begegnungsräume für Mitarbeiter 
zu schaffen, um die persönliche Diskussion und Kreativität zu fördern. 

Gezielt lernen 
Freie Stellen gibt es im Maschinenbau und etlichen Metall- und Elektrobe-
rufen. Trotzdem gibt es einen Haken: Die Anforderungen der Unternehmen 
und die beruflichen Kenntnisse der Bewerber passen häufig nicht zusam-
men. Gezielte Qualifizierungsmaßnahmen können dieses Ungleichgewicht 
aufheben. Personaldienstleister wie Piening Personal kooperieren unter an-
derem mit dem Automobilzulieferer Gestamp Umformtechnik. Im Pilotprojekt 
bewährt, wird die gemeinsame Qualifizierungsmaßnahme nun fortgeführt 
und weiter ausgebaut. Gefördert wird die zertifizierte Maßnahme von Kosten- 
trägern wie der Bundesagentur für Arbeit oder dem Jobcenter. Für künftige 
Maßnahmen werden nun weitere Teilnehmer gesucht. Eine unbefristete Be-
schäftigung bei erfolgreichem Abschluss wird garantiert. Die Qualifizierungs-
maßnahmen sind offen für alle Teilnehmer, die Deutschkenntnisse vorweisen 
können und technisches Verständnis sowie handwerkliches Geschick mitbrin-
gen. Alle Informationen zum Projekt gibt es unter www.piening-personal.de 
sowie im „Kursnet“ der Bundesagentur für Arbeit.

Bestens vernetzt
Der Gesundheits- und Pflegemarkt ist aufgrund des demographischen Wandels 
der am stärksten wachsende Wirtschaftszweig in Deutschland. Nach Anga-
ben des Bundeswirtschaftsministeriums arbeiten in der Gesundheitsbranche 
inzwischen beinahe sieben Millionen Menschen - und damit fast so viele wie im 
gesamten verarbeitenden Gewerbe. Gut ausgebildete Fachkräfte werden auf 
allen Management-Ebenen bei den Anbietern im Gesundheitsmarkt gesucht. 
Eine Schlüsselkompetenz der Beschäftigten im Gesundheits- und Pflegebereich 
dürfte künftig die Fähigkeit sein, vernetzt zu denken und bereichsübergreifend 
zu handeln. 
Gefragt sind neue Ideen und Konzepte sowie vorausschauendes, flexibles 
Handeln. 
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Kreatives Kochen 
begeistert! 
Heute mal ein neues Rezept 
ausprobieren und die Familie 
oder Freunde mit etwas Neuem 
überraschen! Die Zutaten sind 
eingekauft, jetzt noch schnell 
die Gewürze aus dem Bord 
bereitstellen ... doch der Griff ins 
obere Regal tut weh, denn die 
Schulter macht sich mit einem 
akuten Schmerz bemerkbar.

Schulterschmerzen –  
was tun? 
Schulterschmerzen treten oft 
nur auf einer Seite auf, also 
ausschließlich rechts oder links. 
Besonders peinigend sind sie 
bei alltäglichen Bewegungen. 
Gemüseschneiden oder Umrüh-
ren kann bei der Zubereitung 
von Mahlzeiten regelrecht zur 
Qual werden!

Schon eine ruckartige Bewe-
gung beim Kochen kann ausrei-
chen, um eine lädierte Schulter 
zu überfordern, untrainierte 
Muskeln zu strapazieren und 
bestehende Schmerzen zu in-
tensivieren.

Ibuprofen sorgt für 
Entspannung! 
Wer im Alltag häufig von Schul-
terschmerzen gequält wird, 
muss trotzdem nicht auf den 
Spaß am Kochen verzichten: 
Mit der proff® Schmerzcreme 
aus der Apotheke werden 
Schmerzen gezielt und effektiv 
gelindert und die Beweglich-
keit wiederhergestellt! Der 
Wirkstoff Ibuprofen besitzt 
sowohl schmerzlindernde als 
auch entzündungshemmende 
Eigenschaften und eignet sich 
ideal zur Behandlung von Ge-
lenkschmerzen vor und auch 
nach der Küchenarbeit.

Tiefenwirkung ohne 
Umwege
Injektionen oder Tabletten 
sind meist gar nicht nötig! Bei 
äußerlicher, lokaler Behand-
lung mit der hautverträglichen 
proff® Schmerzcreme gelangt 
der Wirkstoff Ibuprofen durch 
die Haut ohne Umwege ge-
zielt zum betroffenen Gewe-
be. Bereits kurze Zeit nach 
dem Auftragen stellt sich 

die Tiefenwirkung ein: Die 
Schwellung geht zurück, die 
Entzündung wird gelindert und 
die Aussendung von Schmerz-
signalen unterbunden.

Studien belegen die 
Wirksamkeit
• Spürbare Besserung der 

Schmerzen bei 88 % aller 
Patienten*

• Spürbare Besserung der Be-
weglichkeit bei 88 % aller 
Patienten*

* Schimek, J. et al.: Therapiewoche, 
41, 1991, S. 1075, 1076

Immer in Bewegung 
bleiben 
Regelmäßige Bewegung durch 
sanfte Gymnastik und lockern-
de Schulterübungen beugen 
Schulterbeschwerden vor! 
Dabei ist es wichtig, beide  
Schultern möglichst symme-
trisch zu bewegen und auch 
mal die Arme zur Kräftigung 
lang gestreckt an der Seite zu 
halten. Denn starke Muskeln 
sind der beste Gelenkschutz!

MEDIZIN aktuell

proff® Schmerzcreme. Wirkstoff: Ibuprofen
Anwendungsgebiete: Zur äußerlichen oder unterstützenden Behandlung bei Muskelrheumatismus, degenerativen schmerzhaften 
Gelenkerkrankungen (Arthrosen), entzündlichen rheumatischen Erkrankungen der Gelenke und Wirbelsäule, Schwellung bzw. 
Entzündung der gelenknahen Weichteile (z. B. Schleimbeutel, Sehnen, Sehnenscheiden, Bänder und Gelenkkapsel), Schultersteife, 
Kreuzschmerzen, Hexenschuss, Sport- und Unfallverletzungen wie Prellungen, Verstauchungen, Zerrungen.

Warnhinweis: Enthält Methyl-4-hydroxybenzoat-Natrium und Propylenglycol. Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker!
Stand: Januar 2016. Dolorgiet GmbH & Co. KG, Otto-von-Guericke-Straße 1, 53757 Sankt Augustin
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Frische Zutaten vorbereiten, Gemüse schnippeln, Topf und Pfanne 
auf den Herd ... braten, rühren, abschmecken ... ein selbst gekochtes 
Mittagessen sorgt für Genuss, Gesundheit und Wohlbefinden. Doch 
Schulterbeschwerden können die Freude am Kochen regelrecht verderben.

Unser Tipp: Fragen Sie in Ihrer 
Apotheke gezielt nach der gelben 
Schmerzcreme aus der Apotheke.

proff® Schmerzcreme
(PZN 11072451)

Schmerzpa t i en ten 
bestätigen die schmerz-
lindernde Wirkung von 
proff® Schmerzcreme:

„Morgens ging 
es schon los 
mit den 
Schulter-
schmerzen. 
Ans Mittag-
essen zube-
reiten war gar 
nicht zu denken. 
Dank proff® Schmerz-
creme kann ich das Kochen 
leckerer Mahlzeiten wieder so 
richtig genießen!“

„Gemüse schnei-
den und Kräu-
ter hacken 
war für mich 
undenkbar. 
Seitdem ich  
die proff® 
Schmerzcreme 
verwende, sind mei-
ne Schulterschmerzen gelindert 
und ich kann das Mittagessen 
wieder entspannt zubereiten.“

©
 Jeanette Dietl / Adobe

©
 Pedro / Adobe
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Nieparser Bauunion
www.nieparser-bauunion.de

DachDeckerei
Dach-, Zimmerer-, Klempnerarbeiten

Angebot: 100 m2 Abriss, Lattung u. glanzbeschichtete Dachsteine nur 5.150,- €
Tel. 038321 69424    Funk 0171 6468883    Mail: dachdeckerei-schilling@t-online.de

Sonder- angebote

-  Beseitigung von Rohrverstopfungen mit 24-Stunden-Service
-  Wartung und Einbau von Kleinkläranlagen, 
 Abscheideranlagen und Pumpenschächten
-  Dichtheitsprüfung mit Luft und Wasser
-  Pflege von Parkplatz und Grünanlagen
-  Winterdienst
-  Bau von Tank- und Waschplätzen
-  Pflasterarbeiten, Erdarbeiten
-  Straßeninstandsetzung

 
Bautischlerei
& Zimmerei 

Richard Rehberg

Möbeltischlerei &
Leistenproduktion

Robert Rehberg
• Neubau • Innentüren • Rollladen, Markisen  • Maurerarbeiten i.R.d HwO
• Altbausanierung • WC-Anlagen  und Insektenschutz • kompletter Dachstuhlabbund
• Trockenbau • eigener Treppenbau • Treppenrenovierung • Außenfassaden
• Innenausbau und Einrichtung • Hörmann Tor-Systeme • Fertigparkett und Dielung • Einbauschränke
• Fenster / Türen • Carport-Terrassenbau • Holzbau und Denkmalpflege • Küchen

18334 Lindholz OT Breesen •  038320-47687 u. 47947 • Fax 66300 • bautischlerei.rehberg@t-online.de

• kompetent
• regional
• individuell

Bauen • Wohnen • Modernisieren

• pünktlich
• schnell
• günstig

Holzfeuerung für Effizienzhäuser
Extrem niedrige Zinsen machen das Bauen besonders attraktiv. Von Januar bis 
April 2016 wurden in Deutschland laut Statistischem Bundesamt (Destatis) 31,2 %
mehr Baugenehmigungen erteilt als in den ersten vier Monaten 2015. Wer heute 
baut oder modernisiert, achtet natürlich auf energieeffizientes Wohnen in ei-
nem gut gedämmten Niedrigenergiehaus, KfW-Effizienzhaus, Passivhaus oder 
Nullenergiehaus. Der reduzierte Wärmebedarf dieser Gebäude (Heizung und 
Warmwasser) lässt sich größtenteils oder ganz durch intelligente Kombination er-
neuerbarer Energien decken – zum Beispiel durch Solarthermie und eine moderne 
Holzfeuerstätte. Je nach Anlagenkombination können sogar diverse staatliche För-
derprogramme und günstige Kredite genutzt werden. Ein moderner Kachelofen, 
Heizkamin oder Kaminofen sichert eine effiziente, regenerative Wärmeversorgung 
mit hoher Flexibilität und Unabhängigkeit von fossilen Energieträgern. Der Ofen 
wird vom Fachmann exakt auf den reduzierten Wärmebedarf zugeschnitten und 
verfügt zum Beispiel über einen integrierten Wasserwärmetauscher. So speist 
er den überschüssigen Teil seiner Wärme in einen zentralen Pufferspeicher 
und trägt zur Erwärmung des Brauchwassers und Heizungswassers bei. Über 
den Pufferspeicher können verschiedene Wärmeerzeuger (herkömmliche und 
regenerative), wie die Solarthermie-Anlage auf dem Dach, vernetzt werden. 
Intelligente Regeltechnik gibt regenerativen Energiequellen den Vorrang und 
sorgt für bedarfsgerechte Wärmeverteilung.  spp-o 
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Draußen windig-kalt, drinnen heiß 
und trocken. Der ständige Wechsel, 
dem wir in der kalten Jahreszeit ausge-
setzt sind, macht unsere Haut trocken, 
rau und juckend-spröde. Speziell die 
Gesichtshaut unserer Kleinen leidet 
darunter. 

Die neue, optimierte Rezeptur der 
Wind & Wettercreme des deutschen 
Kinderhaut-Spezialisten Paedi Protect 
nimmt speziell auf die besonderen An-
forderungen von Kindern Bedacht: 

Eine aufwendige Was-
ser-in-Öl-Emulsion (W/O) 
bettet das enthaltene Was- 
ser in einen wohlabge-
stimmten Mix an hochwer-
tigen pflanzlichen Ölen 
(Nachtkerzen-, Hagebut-
tenkern- und Mandelöl) 
ein. Das schützt nicht nur 
vor Erfrierungen, sondern 
bietet auch eine wohl- 
tuende feuchtigkeitsspei-
chernde, rückfettende und 
regenerierend-beruhigen-
de Wirkung. Zusätzlich 

hält der nachgewiesene Lichtschutz- 
faktor 15 gefährliche UV-Strahlen  
ab, die auch im Winter präsent  
sind. Die PAEDIPROTECT Wind & 
Wettercreme kommt ohne die Ver-
wendung von Palmöl und Mikroplastik-
partikel aus und setzt damit ebenso ein 
ökologisches Statement. Des Weiteren 
wurde konsequent auf Parabene, Sili-
kone, Mineralöle, Farbstoffe und aller-
gieverdächtige Duftstoffe verzichtet. Die 
Hautverträglichkeit an sensibler/emp-

findlicher Haut ist dermato-
logisch bestätigt. Somit ge-
nügt die PAEDIPROTECT 
Wind & Wettercreme nicht 
nur den hohen Ansprüchen 
von Baby- und Kinderhaut, 
sondern stellt auch einen 
verlässlichen Schutz für je-
den dar, der sich im Win-
ter häufig im Freien aufhält 
oder sportelt. 

Erhältlich in den Dro-
gerien Müller und dm  
sowie online unter
www.ppcreme.de.

In der Kälte Haut sicher schützen:
Wind & Wettercreme für Groß und Klein

- Anzeige -

Sie wollen mit 
dabei sein?
Unsere aktuelle 
Ausgabe 2018
kommt bald!
Rufen Sie unseren netten 
und kompetenten Außen-  
oder Innendienst an und 
lassen Sie sich ein Angebot 
erstellen!

Linus Wittich Medien KG
Röbeler straße 9
17209 sietow
tel. 03 99 31/5 79-0 
anzeigen@wittich-sietow.de

ACHTUNG! Ihre Dienstleister in 
Güstrow und Umgebung 2016/17

Schnell 
auf einen Blick den 
richtigen Ansprechpartner

Fo
to

s: 
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ld
er
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x

BRANCHEdirekt

Treppenlifte für jede Treppenart!

H. Neumann, Am Wodenweg 29, 19073 Stralendorf

■  Beratung kostenlos & individuell bei Ihnen vor Ort.
■ Wir sind für Sie ganz in Ihrer Nähe.

kostenloser
Ratgeber zum

Download
7 Tipps zur Vermeidung der
größten Fehler beim Kauf

eines Treppenliftes

www.treppenlift-
kaufen.tips

7 Tipps zur Vermeidung der

Rufen Sie an:

03869 782970

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Fax 03 99 31/5 79-30 · www.wittich.de

Unsere aktuelle 
Ausgabe 
2018/19 

kommt bald!
Sie wollen auch 

noch mit dabei sein?
Lassen Sie sich von unserem netten und kompetenten 

Außen- oder Innendienst ein Angebot erstellen und seien Sie 
im „Urlaub zwischen Ostsee & Müritz und zu Besuch 

im nördlichen Brandenburg“ dabei!

Kirsten Bunge
039931/579-50

k.bunge@wittich-sietow.de 

Jens Pfann
0171/9715737

j.pfann@wittich-sietow.de

                und zu Besuch bei Nachbarn

Psst ...
Geheimtipp!

Reinschauen, raussuchen, raus aus dem Alltag!

* im 22. Jahr

* große Auflage

* ebook unter

 www.wittich.de

urlauber-magazin

gratis und

unbezahlbar

                und zu Besuch bei N
achbarn

Urlaub zwischen

Ostsee & Müritz
Mecklenburg-Vorpommern 

21. Jahrgang · Ausgabe 2017/18

Online Code: WI 123456
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Brüning

Nutzen Sie unseren Online-Shop/ 
Lieferservice

www.edekanord-shop.de

Boddenstraße 2 & Herderstr. 23
70 98 69-0  w 62014 
Ribnitz    Damgarten

immer Dienstag 10 - 14
immer Donnerstag 14 - 18
(bitte bis 9 Uhr bestellen)
nähere Infos zu Lieferkarten und Bedingungen
unter Tel.-Nr. 03821 - 7098690
oder www.edeka-bruening.de

Ihr Fachmann in der Region kompetent 

individuell 

fachgerecht Wir beraten Sie gern!

Hauskrankenpflege
Heine

Beratung, Hilfe & Pflege zu Hause

Marlower Str. 37 a, 18337 Gresenhorst
Tel.: 03 82 24/4 43 79, Funk: 0172/99 99 684

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
Jens Pfann
Tel. 0171/9 71 57 37

Ich bin telefonisch für Sie da.

Kirsten Bunge
Tel. 039931/ 5 79 50

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de / k.bunge@wittich-sietow.de

KONZEPTION

DRUCK

GESTALTUNG

VERTEILUNG
Stück für Stück zum Erfolg, 

mit uns!

Ganz egal welche Dienstleistung, ob Neuanschaffung, Wartung oder 
Reparatur, ob Neubau, Anbau oder Umbau, Renovierung oder Raumaus-
stattung. Für all ihre Vorhaben gibt es einen Fachmann in Ihrer Nähe! Der 
Weg zum Fachmann lohnt sich immer! Auch wenn der Trent zum „Do it 
yourself“ in der letzten Zeit zugenommen hat, ist nicht alles Fachmann, 
was in Hof und Haus selber Hand anlegt! Da ist die Qual der Wahl vor 
dem Baumarkt-Regal. Eine Produktvielfalt, die einen „erschlägt“! Nehme 
ich das richtige Material? Habe ich das richtige Werkzeug? Im Falle der 
Gewährleistung „buttert“ der selbst ernannte Fachmann im Schadensfall 

eben noch einmal oben drauf, oder er geht das nächste Mal lieber gleich 
zum Fachmann. Dabei gibt es gute Gründe, warum sich der Weg zum 
Fachmann lohnt! Da ist zum einem die riesige Erfahrung, die der Maurer, 
Dachdecker, Zimmerer, Fließenleger etc mitbringt, denn er hat seinen Job 
von der Pike auf gelernt, über Jahre hinweg perfektioniert und Wissen 
kontinuierlich auf den neuesten Stand gebracht. Und das alles für Sie! Die 
Erfahrungswerte eines Fachbetriebes sind durch nichts zu ersetzen und 
ersparen so mache nachträgliche, oft kostspielige Ausbesserung. Also 
noch Fragen? Kommen Sie lieber gleich zu Ihrem Fachbetrieb. 


